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BRIEF VON KOMTUR JOHANN LUDWIG VON ROLL AN STATTHALTER KONRAD III.

ZURLAUBEN, ZUG

Den Brief von Schwager Landammann [Emanuel ] Bessler habe er zu¬
sammen mit dem seinigen am 25 . ds . abends erhalten und erfahren,



welche "schlime saoh" [Baumeister Christoph ] Feer in seiner , Zur-

laubens , Abwesenheit vorgenommen . Er , von Roll , habe bis dato

gehofft , "man wurde die vor ergangnen erkandtnussen nit"  Umstürzen , "Ehe

man mich ouah verhört hette " . Da dem leider nicht so gewesen sei,

hoffe er , dass aufgrund seines , Zurlaubens , Schreibens "die gegeb¬

ne stim [ von Stadt und Amt Zug ? ] dem feeren werde durah mitell des herren

wider ufgehept sin oder noah gesoheahen werden " . Er ersuche ihn hiermit

höflich , ihn in dieser Sache zu unterstützen , "dann mir warliah uhn-

guottig beschicht und mich Zu beklagen hab 3 diewill Jch Jn disem geschefft

der herren Eidtgnossen reputation mit so grossen kosten biss dato erhalten 3

und solches alles uss geheiss der orten 3 und soll Jch Jetzund mit disser

müntz beZalt werden " . Jeder einigermassen vernünftige Mensch werde

einsehen , dass ihn dies schmerzen müsse . "Will aber dem feeren solches

gwüss nit vergessen 3 und Jm Zuerkenen geben wem er den Possen thun hatt . "

Er wolle daher bei ihm vorbeikommen und seinen Rat einholen , "dan

Jch woll vermerckh min widerPart hoff als uf den verlognen feer hatt Jnen vill

versprochen und deswegen haltend sy so lang mit dem anderen geschefft uff 3

aber so es Jme uf diss mall feilen wurde 3 kondtend und müosstend sy woll se-

chen 3 dass sin sach nündt Jst " .

Original , mit Siegel
AH 31 , 251 - 252 - Blatt 252 r  leer
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